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Kreisliga Gr. 2

TSG 1908 Reiskirchen : TTC 1971 Gießen-Rödgen II 
Freitag, 17.11.2023, 20:00 Uhr

Theiss und Fuchs in Einzel und Doppel ungeschlagen

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:7 in den Spielen und 33:
27 in den Sätzen gewannen die Akteure vom TTC 1971 Gießen-Rödgen II ihr Auswärtsspiel in der
Kreisliga Gr. 2 gegen die TSG 1908 Reiskirchen. 196 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert,
ehe das Doppel Theiss / Fuchs den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Einen
überzeugenden Auftritt zeigte das obere Paarkreuz mit Theiss und Fuchs, welches in den Einzeln
ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Beim 3:0-Erfolg gelang es Launspach / Kaas die Gastspieler Bonin /
Adams in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bei ihrer 0:
3-Niederlage gegen Theiss / Fuchs wurden im Anschluss Hollnagel / Antoni indes unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Hirt / Schuchard überzeugten im Doppel gegen Wagner / Wilhelm, das sie ohne
Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnten. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Wenige Chancen hatte anschließend Axel Hollnagel bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Pierre Fuchs. Wenige Chancen hatte
nachfolgend Alexander Antoni bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Kevin
Theiss, so dass Theiss seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Ein
aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Jens Launspach gegen
Rainer Wagner zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Björn Kaas über die 1:3-Niederlage gegen Markus Bonin
hinweggetröstet werden musste. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an
die Tische. Ausreichend spielerische Mittel hatte dann Thomas Hirt letztlich an der Hand, um Jürgen
Adams zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Eine schmerzhafte
Niederlage gab es derweil dagegen für Stefan Schuchard beim 11:6, 6:11, 11:9, 7:11, 8:11 gegen
Gerd Wilhelm. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Axel
Hollnagel hatte gegen Kevin Theiss bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Durch diesen Spielausgang
liegen die Saison-Bilanzen nun bei 5:7 für Hollnagel und 16:2 für Theiss seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Mit 9:11, 11:7, 6:11, 12:14 verlor Alexander Antoni seine Partie gegen Pierre Fuchs, die im
Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an,
so wurde es nicht richtig eng. Damit hat Antoni nun ein 4:7 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen
und Niederlagen stehen. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Jens Launspach und Markus
Bonin, die Jens Launspach letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 9:3 (Launspach) und 11:5 (Bonin).
Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Es dauerte eine Weile, bis Björn Kaas
sein 3:2 gegen Rainer Wagner feiern konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Gerd Wilhelm war Thomas Hirt, obwohl er alles gegeben hatte. Beachtenswert
war das Ergebnis des fünften Satzes, den Wilhelm mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten gewann. Die richtige Taktik hatte Stefan Schuchard beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg
gegen Jürgen Adams ab dem ersten Ballwechsel. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften
Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Ohne
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Satzgewinn für Launspach / Kaas verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Theiss / Fuchs.
Damit war der 9. Punkt für den TTC 1971 Gießen-Rödgen II im Kasten.

Nach diesem Ergebnis weist die TSG 1908 Reiskirchen nun ein Punktekonto von 7:7 Punkten auf,
während der TTC 1971 Gießen-Rödgen II vor dem nächsten Spiel, das am 23.11.2023 gegen den
Gießener SV V ansteht, 15:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TSG 1908 Reiskirchen
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 20.11.2023 gegen den TSV Grünberg 1883.

 Statistik:
 TSG 1908 Reiskirchen

Doppel: Launspach / Kaas 1:1, Hollnagel / Antoni 0:1, Hirt / Schuchard 1:0 
Einzel: A. Hollnagel 0:2, A. Antoni 0:2, J. Launspach 2:0, B. Kaas 1:1, T. Hirt 1:1, S. Schuchard 1:1 

 TTC 1971 Gießen-Rödgen II
Doppel: Theiss / Fuchs 2:0, Bonin / Adams 0:1, Wagner / Wilhelm 0:1 
Einzel: K. Theiss 2:0, P. Fuchs 2:0, M. Bonin 1:1, R. Wagner 0:2, G. Wilhelm 2:0, J. Adams 0:2


